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N-Düngung im Mais anpassen

Seit dem 22. Dezember 2000 ist die
Richtlinie in Kraft. Sie gilt für alle Ge-
wässer Europas, das heißt für Oberflä-

Gewässerschutzberatung in Schleswig-Holstein

Der Schutz der Gewässer als Trink-
wasserreservoir und als Lebensraum
für Pflanzen und Tiere gewinnt auf
europäischer Ebene immer mehr an
Bedeutung. Deswegen hat die Eu-
ropäische Gemeinschaft eine EG-
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)
verabschiedet.

Die Maisdüngung kann an die jeweiligen Standortverhältnisse mittels Düngesplitting angepasst werden. Fotos: Dr. Frank Steinmann


